Stefan Beike                                                                  
Karl-Steil-Straße 3
63533 Mainhausen
 
 
Senior Fullstack-Java Engineer


In meiner mehr als zwanzigjährigen Tätigkeit als Softwareentwickler, Architekt und Berater habe ich mir umfassende Kenntnisse in den Bereichen verteilte Enterprise-Software-Technologien und Bigdata Anwendungen mit den Schwerpunkten Java, J2EE, Webservices, Microservices, Docker und Kafka aneignen können.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Planung und Entwicklung von Prototypen auf Basis neuester Technologien.
Meine Stärken sehe ich in meinem sicheren Auftreten, meiner Motivation mich an neue Aufgaben zu wagen, meiner Fähigkeit mich schnell in neue Technologien einzuarbeiten sowie meiner Kompetenz in den Bereichen Softwareentwicklung und Architektur.
Ich arbeite eigenverantwortlich, füge mich aber ebenso gerne kooperativ in ein Team ein. 
Mit freundlichen Grüßen,



Stefan Beike

Stefan P. Beike

B.Sc. angewandte Informatik 
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  Senior Java Architect
Projektlaufbahn
___________________________


05.2016 – 09.2020 Deutsche Bahn
Projekt Reisendeninformation:

Weiterentwicklung der Vision und des strategischen Zielbildes für die Reisendeninformation der Zukunft über alle Informationskanäle der Reisendeninformation und die zugehörigen IT-Systeme, Verfahren und Anwendungen unter Berücksichtigung der relevanten Geschäftsprozesse des DB Konzerns.

Produkte:

· Informationskanal Gleisansagen – Assistenz Topologie für die Generierung haltbasierter, kundenrelevanter, akustischer Gleisansageninformationen an den Bahnhöfen in ganz Deutschland.
· Freitextmatcher – Konsolidierungstopologie zum Vereinen von Freitextinformationen und Fahrtdaten zur Belieferung der Assistenzschichten (Gleisansagen, Anzeiger).

· Wagenreihungsmatcher – Konsolidierungstopologie zum Vereinen der Wagenreihungsinformationen mit Fahrtdaten zur Belieferung der Assistenzschichten (Gleisansagen, Anzeiger).

· Informationskanal Fahrzeug – Assistenztopologie für die Bereitstellung fahrtspezifischer Informationen.

· Groß- und Streckenstörung – Topologie zur Bereitstellung störungsspezifischer Fahrtinformationen.

Technologien:
	Vorgehen:
	SCRUM, TDD, ATDD, Pair- und Mob Programming

	Umfeld:
	Kubernetes, Microservices, AWS, Docker, Java-8, Java-11, Kafka, Git, CI/CD mit Jenkins und Gitlab-CI, RMQ, Avro, Hazelcast, JSON, Cassandra, Groovy, Python, Spring-Boot, REST, OOP, FP, Shell, YAML, HELM, Rancher, Docker-Swarm, Docker-Compose

	Testautomatisation:
	JUNIT, Fitnesse, Cucumber

	Tools:
	IntelliJ, Fedora, Confluence, Jira, Postman, RocketChat, MS Teams, Grafana, Kibana, Prometheus, Virtual Box


02.2012 – 05.2016 DB Systel GmbH

Projekt ISTP:

Informations- und Dispositionssystem von DB Regio und DB Fernverkehr, um den Bahnverkehr einzelner Streckenabschnitte koordinieren zu können. Über das ISTP, das Informationssystem Transportleitung Personenverkehr, werden zusätzliche Informationen, wie z.B. Verspätungsgründe, Anschlussentscheidungen, Freitextinformationen oder auch Ausfälle erfasst.
Produkte:

· Zugkonfliktermittlung – Verarbeitung und Anzeige von Zugkonflikten innerhalb.
· FRED – Grafische Bereitstellung von Fahrzeuginformationen und deren Disposition.
· EDITH – Personaldispositionssystem.

· Fahrzeugübergangsberechnung – Automatische Übergangsberechnung zwischen Anschlüssen und deren grafische Darstellung.

· Fahrplankonsolidierung – Konsolidierung von betrieblichen und kundenrelevanten Tagesfahrplänen.
· Prognoseberechnung
· Automatische Verspätungsmeldungen
· Zuglaufmeldungen
· Dispositionen – Flügelung, Umleitung, Ausfall und Ersatz.


Technologien:
	Vorgehen:
	SCRUM, TDD

	Umfeld:
	Java-7, Swing, RPC, RMQ, Oracle, PL/SQL, SQL, JBOSS, CVS, Git, Shell, OOA, OOD, Axis

	Testautomatisation:
	JUNIT

	Tools:
	Eclipse, Windows, Confluence, Jira


07.2012 – 09.2012 Niit Technologies New Delhi

Projekt ISTP-EXO:

Betreuung und Beratung bei der Übergabe einzelner Softwarekomponenten (ISTP, FRED, EDITH). Vorbereitung für Offshore-Arbeiten an einzelnen Features für ISTP.
Produkte:

· ISTP – Informationssystem Transportleitung Personenverkehr. 

· FRED – Fahrzeuginformationen und Dispositionen.

· EDITH – Fahrzeugbezogene Personaldispositionen.


Technologien:
	Vorgehen:
	SCRUM, TDD, Pair-Programming

	Umfeld:
	Organisation, Java-7, Swing, AWT, SQL, CVS

	Testautomatisation:
	JUNIT

	Tools:
	Eclipse, Windows, Confluence, Jira


02.2011 – 12.2011 Dell Services

Projekt Flexprod:

Eine Kernanwendung des Konzerns Deutsche Telekom AG. Aufgabe von FlexProd ist das Management des Accessnetzes für die Provisionierung von schnellem Breitband-Internet.
Produkte:

· Provisionierung – Entwurf und Implementierung von Anwendungsfällen in der Provisionierungsschicht.
· Infrastruktur- Analyse, Design und Implementierung von Anwendungsfällen der Infrastrukturschicht. 

Technologien:
	Vorgehen:
	Wasserfall, TDD

	Umfeld:
	Java-7, BPEL, UML, JMS, OOA, OOD, Oracle, SQL, SVN

	Testautomatisation:
	JUNIT

	Tools:
	Eclipse, Windows


02.2011 – 12.2011 NSB

Aufgaben:

Design und Implementierung diverser Managementsysteme für das fliegende Personal der Lufthansa.

Produkte:

· WebRSA – webbasierte Applikation zur Verwaltung von SecurId‘s.
· CAS – webbasierte Managementkomponente zum Verwalten von Gruppenplänen. 

Technologien:
	Vorgehen:
	Wasserfall

	Umfeld:
	Java-7, SQL, Java-Server-Faces, Oracle, HTML, CSS, CI/CD mit Jenkins, Tomcat, SVN, technische Dokumentation, Third-Level-Support

	Testautomatisation:
	JUNIT

	Tools:
	Eclipse, Windows


09.2001 – 02.2011 Lufthansa Systems

Aufgaben:

Als Specialist Systems Engineer war ich für den Entwurf und die Planung diverser Crewmanagementsysteme verantwortlich. Fokus lag hier vor allem auf webbasierte geschäftskritische Applikationen.
· Neugestaltung mehrerer Applikationen in eine webbasierte Variante.
· Portierung von Persistenz Schichten.
· Erstellung von Datenbankabfragen und Zugriffsschichten.
· Technische Leitung und Entwicklung des Ground-Portals FLOAT.
· Erstellung von diversen Datenbankabfragen für statistische Auswertungen und Übersichten.
· Bereitstellung diverser Schnittstellenservices für Flugabfragen und Fluginformationen.
· Entwicklung einer webbasierten Konzernausweisbestellung für das fliegende Personal.
· Entwicklung und Betreuung eines web- und datenbankbasierten Releasemanagementtools.
· Betreuung bei der Einführung von Jira und Confluence.
· Implementierung von Stammdaten und Administrationsapplikationen.
· Entwicklung von Datenbanktriggern für die Portierung von Nutzerdaten.
· Entwicklung TRS/C (Teilzeitrequestsystem Kabine)
· Planung und Entwicklung für die webbasierten Autorisations- und Authentifizierungsprozesse im CMS (Crewmanagementsystem).
· Konvertierungsbibliotheken
· Entwicklung eines iPad-Prototyps für Kabinenprozesse.
· Cronjobprogrammierung für das Releasemanagement.
· Entwicklung einer web- und datenbankbasierten Datenschutzerklärung.
· Weiterentwicklung der Foren innerhalb des (Crewmanagementsystem).

Technologien:
	Vorgehen:
	Wasserfall

	Umfeld:
	Java-6, Java-7, SVN, Tomcat, JBOSS, J2EE, Third-Level-Support, JSP, Servlets, JSF, GWT, Bea Weblogic, Icefaces, Wicket, REST, Glassfish, Portlets, JPA, Hibernate, JDBC, XML, JSON, JMS, Oracle, DB2, SQL, PL/SQL, Apex, DerbySQL, MySQL, Webservices, Shell, Struts, iText, JAAS, HTML, JavaScript, C/C++, OOP, UML, OOA, OOD

	Testautomatisation:
	JUNIT

	Tools:
	Eclipse, Windows, Jira, Confluence, Unix


05.2000 – 09.2001 Lufthansa Airplus

Aufgaben:

Entwicklung von Reisekostenmanagement-Prozessen, sowie spezifizieren und Durchführung von Testverfahren.

Technologien:
	Vorgehen:
	Wasserfall

	Umfeld:
	Delphi, SQL

	Testautomatisation:
	/

	Tools:
	Borland Delphi, Windows


Studium und Ausbildung






09.2006 – 02.2010

Bachelor of Science ‑ Informatik 




FH Frankfurt am Main University of Applied Sciences 




Schwerpunkt: Softwareentwicklung (2.0)
Abschlussarbeit: „Web- und datenbankbasierte Konzernausweisbestellung mit Icefaces, JPA, EJB3“

Weitere Projekte
· Web- und Datenbank basierendes Kursevaluierungssystem. XML, DTD, JDBC,  Eclipse, JSP/Servlets, SVN, Apache Tomcat
· Reservierungssoftware RCP, Java, Derby
· Schach KI-Algorithmen. C++

05.1997 – 07.2001
Ausbildung zum Fachinformatiker Fachrichtung Anwendungsentwicklung bei der AIT Systemhaus GmbH in Darmstadt

Schulische Ausbildung






Juni 2005

Fachabitur Sozialwissenschaften




Fachrichtung VHS Hanau 
Seminare und Zertifikate






2010



Zertifikat: Datenschutz-Grundlagen.

2006



Seminar: Design Patterns
2006



Seminar: Grundlagen Luftverkehrsmanagement
2005



Seminar: Essentials of Rational Unified Process(RUP)
2004

 

Seminar: Einführung in EJB2.0
Sprachkenntnisse












Deutsch  (Muttersprache)

Englisch  verhandlungssicher in Wort und Schrift

